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Gemeinderatssitzung am 10.02.2020 
 
 
TOP 6   Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Gewerke 

 Erd-, Maurer- und Betonarbeiten, Schreinerarbeiten, Trockenbauarbeiten 
 sowie Alufenster und Türen für die Sanierung der Lindtalgrundschule 

 
6.1 Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und 
beschließt, der Firma Hubert Winter aus 63927 Bürgstadt den Zuschlag zum 
angebotenen Preis von 12.018,17 € brutto für das Gewerk Erd-, Maurer- und 
Betonarbeiten zur Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule zu erteilen. 
 
6.1 Sachvortrag:  
 
Am 05.02.2020 war der Eröffnungstermin für die im Rahmen der beschränkten 
Ausschreibung eingegangenen Angebote für das Gewerk Erd-, Maurer- und 
Betonarbeiten zur Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule. 
 
Es wurden 9 Firmen angefragt. Zur Submission um 11.00 Uhr lagen 4 Angebote vor. 
Die Öffnung der Angebote wurde durch Frau Marietta Farrenkopf vom Büro Johann 
und Eck sowie Frau Katja Römmelt und Herrn Gunter Eisert von der Stadt 
Freudenberg vorgenommen. 
 
Bei der formalen Prüfung der Angebote ergaben sich keine Ausschlussgründe. 
 
Die Angebote wurden in rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Hinsicht 
durch das Büro Johann u. Eck geprüft. Es wurden keine Nebenangebote eingereicht. 
 
Bieterreihenfolge nach der Prüfung: 
 
Winter, Bürgstadt_      12.018,17 € brutto 
 
Bieter 2       13.766,81 € brutto 
 
Bieter 3       13.795,67€ brutto 
 
Bieter 4       23.237,13 € brutto 
 
Nach § 16d Abs. 3 der VOB/A soll der Zuschlag auf das Angebot erteilt werden, das 
unter Berücksichtigung aller Gesichtspunkte wie Preis, Qualität, Ausführungsfrist etc. 
als das wirtschaftlichste erscheint. 
 
 
 
 



6.2 Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und 
beschließt, der Firma Dobslaff Holzbau aus 97877 Wertheim den Zuschlag zum 
angebotenen Preis von 6.639,37 € brutto für das Gewerk Schreinerarbeiten zur 
Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule zu erteilen. 
 
6.2 Sachvortrag: 
 
Am 05.02.2020 war der Eröffnungstermin für die im Rahmen der beschränkten 
Ausschreibung eingegangenen Angebote für das Gewerk Schreinerarbeiten zur 
Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule. 
 
Es wurden 8 Firmen angefragt. Zur Submission um 11.10 Uhr lagen 5 Angebote vor. 
Die Öffnung der Angebote wurde durch Frau Marietta Farrenkopf vom Büro Johann 
und Eck sowie Frau Katja Römmelt und Herrn Gunter Eisert von der Stadt 
Freudenberg vorgenommen. 
 
Bei der formalen Prüfung der Angebote ergaben sich keine Ausschlussgründe. 
 
Die Angebote wurden in rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Hinsicht 
durch das Büro Johann und Eck geprüft. Es wurde ein Nebenangebot in Höhe von 
7.774,27 € eingereicht. Das Nebenangebot ist technisch vergleichbar, aufgrund des 
Preises jedoch nicht relevant. 
 
Bieterreihenfolge nach der Prüfung: 
 
Dobslaff, Wertheim      6.639,37 € brutto 
 
Bieter 2       6.972,21 € brutto 
 
Bieter 3       7.940,28 € brutto 
 
Bieter 4       9.159,43 € brutto 
 
Bieter 5       10.887,31 € brutto 
 
Nach § 16d Abs. 3 der VOB/A soll der Zuschlag auf das Angebot erteilt werden, das 
unter Berücksichtigung aller Gesichtspunkte wie Preis, Qualität, Ausführungsfrist etc. 
als das wirtschaftlichste erscheint. 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.3 Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und 
beschließt, der Firma Wachtel Maler GmbH aus 63927 Bürgstadt den Zuschlag zum 
angebotenen Preis von 8.860,03 € brutto für das Gewerk Trockenbauarbeiten zur 
Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule zu erteilen. 
 
6.3 Sachvortrag: 
 
Am 05.02.2020 war der Eröffnungstermin für die im Rahmen der beschränkten 
Ausschreibung eingegangenen Angebote für das Gewerk Trockenbauarbeiten zur 
Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule. 
 
Es wurden 8 Firmen angefragt. Zur Submission um 11.20 Uhr lagen _ Angebote vor. 
Die Öffnung der Angebote wurde durch Frau Marietta Farrenkopf vom Büro Johann 
und Eck sowie Frau Katja Römmelt und Herrn Gunter Eisert von der Stadt 
Freudenberg vorgenommen. 
 
Bei der formalen Prüfung der Angebote ergaben sich keine Ausschlussgründe. 
 
Die Angebote wurden in rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Hinsicht 
durch das Büro Johann und Eck geprüft. Es wurden keine Nebenangebote 
eingereicht. 
 
Bieterreihenfolge nach der Prüfung: 
 
Wachtel, Bürgstadt      8.860,03 € brutto 
 
Bieter 2       10.204,37 € brutto 
 
Bieter 3       10.543,88 € brutto 
 
Bieter 4       11.305,71 € brutto 
 
Bieter 5       12.908,58 € brutto 
 
Nach § 16d Abs. 3 der VOB/A soll der Zuschlag auf das Angebot erteilt werden, das 
unter Berücksichtigung aller Gesichtspunkte wie Preis, Qualität, Ausführungsfrist etc. 
als das wirtschaftlichste erscheint. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6.4 Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg berät über das Vorgetragene und 
beschließt, der Firma AluTechnik GmbH aus 63741 Aschaffenburg den Zuschlag 
zum angebotenen Preis von 58.540,86 € brutto für das Gewerk Alufenster und Türen 
zur Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule zu erteilen. 
 
6.4 Sachvortrag: 
 
Am 05.02.2020 war der Eröffnungstermin für die im Rahmen der beschränkten 
Ausschreibung eingegangenen Angebote für das Gewerk Alufenster und Türen zur 
Baumaßnahme Sanierung Lindtalgrundschule. 
 
Es wurden 7 Firmen angefragt. Zur Submission um 11.30 Uhr lagen 4 Angebote vor. 
Die Öffnung der Angebote wurde durch Frau Marietta Farrenkopf vom Büro Johann 
und Eck sowie Frau Katja Römmelt und Herrn Gunter Eisert von der Stadt 
Freudenberg vorgenommen. 
 
Bei der formalen Prüfung der Angebote ergaben sich keine Ausschlussgründe. 
 
Die Angebote wurden in rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Hinsicht 
durch das Büro Johann und Eck geprüft. Es wurden keine Nebenangebote 
eingereicht. 
 
Bieterreihenfolge nach der Prüfung: 
 
AluTechnik, Aschaffenburg    58.540,86 € brutto 
 
Bieter 2       60.618,60 € brutto 
 
Bieter 3       68.087,04 € brutto 
 
Bieter 4       73.359,93 € brutto 
 
Nach § 16d Abs. 3 der VOB/A soll der Zuschlag auf das Angebot erteilt werden, das 
unter Berücksichtigung aller Gesichtspunkte wie Preis, Qualität, Ausführungsfrist etc. 
als das wirtschaftlichste erscheint. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Kostenschätzung des Büros Johann und Eck für die vier Gewerke liegt bei 
89.616,00 € brutto. 
In der Summe liegen die vier jeweils wirtschaftlichsten Angebote bei 
86.058,43 € brutto. 
 
 
Finanzierung: 
 

 
Die notwendigen Finanzmittel stehen unter der Investitionsnummer 
721100101400 zur Verfügung.  

 
            Sichtvermerk Kämmerer: _______________ 
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